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Klang ist Schwingung
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«Alles ist Energie, und dazu ist nicht 

mehr zu sagen. Wenn du dich ein-

schwingst in die Frequenz der 

Wirklichkeit, die du anstrebst, dann 

kannst du nicht verhindern, 

dass sich diese manifestiert. Es kann 

nicht anders sein. Das ist nicht 

Philosophie. Das ist Physik.»

Albert Einstein

«Alles im Leben ist Schwingung.»

Albert Einstein



Körperklang – Körperresonanzräume
Wir können NICHT NICHT schwingen 
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Klänge von aussen sowie unsere 
selbsterzeugten Klänge durch Atmen, 
Sprechen oder Singen versetzen 
unseren gesamten Körper 
kontinuierlich in Schwingung. 



Körperklang – Körperresonanzräume
Wir können NICHT NICHT schwingen 
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Illustration: Damascena GmbH



Körperklang – Herzresonanz
Wir können NICHT NICHT schwingen 
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Illustration: C for C GmbH

Herzresonanzfeld:

Das elektromagnetische Feld des 
menschlichen Herzens mit

zweieinhalb Metern Durchmesser 
rund um das Herz

5000-mal stärker als die 
entsprechenden Signale des Gehirns



Körperklang – Herzresonanz
Wir können NICHT NICHT schwingen 
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Illustration: C for C GmbH



Gezielte Klangimpulse und ihre Wirkung

>> stimmiger Körperklang >> stimmige Resonanz im Innen und Aussen
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Klangschalen – nachweislich wirksam
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Wasser ist ein 
hervorragender 
Schwingungsleiter.

Der menschliche Körper 
besteht zu rund 80% aus 
Wasser.

Die Schwingungsimpulse 
der Klangschalen sind 
daher tiefgehend, bis auf 
Zellebene.



Klangschalen – nachweislich wirksam

EEG einer Person, die entspannt sitzt ohne 
besondere geistige Aufgaben. 

11.	Dezember	2017 Vortrag	Klangräume	und	Körperklang,	HBK	Braunschweig 10

EEG derselben Person, nach längerem 
„Beklingen“ mit verschiedenen 
Klangschalen: deutlich verstärkte Alpha-
und Thetawellen.Quelle: Gesang der Stille, David 

Lindner



Klangschalen – sensible Klangkörper

11.	Dezember	2017 Vortrag	Klangräume	und	Körperklang,	HBK	Braunschweig 11

Bilder: Gesang der Stille, David 
Lindner



Klangschalen – sensible Klangkörper
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Foto: Damascena GmbH



Das „Geheimnis“ der Planetenklangschalen
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Das Universum klingt – vom kleinsten Staubkorn bis zum mächtigsten Stern



Das „Geheimnis“ der Planetenklangschalen
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Die Erforschung vom Klang des Universums begann bereits vor Christus:

v Der griechische Mathematiker und Philosoph Pythagoras stellt Parallelen 
zwischen den Planetenlaufbahnen und den Klangverhältnissen auf einer 
gespannten Saite fest.

v Der Astronom Johannes Kepler verfolgt diesen Ansatz weiter und vertieft die 
Forschungen.

v Der Schweizer Musikwissenschaftler und Mathematiker Hans Cousto erbringt 
1979 basierend auf dem Gesetz der (kosmischen) Oktave den 
wissenschaftlichen Beweis der Planetentöne.



Das „Geheimnis“ der Planetenklangschalen
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Quelle: Hans Cousto: Die Oktave. Das 
Urgesetz der Harmonie. 



Das „Geheimnis“ der Planetenklangschalen
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Die kosmische Oktave transponiert den 
Kehrwert einer Planetenumlaufzeit mittels 
Oktavierung in den hörbaren Bereich – den 
Planetenton. 

Klangschalen, die auf einem solchen Ton 
schwingen, sind Planetenklangschalen.

Jedem Planeten wird eine Wirkung auf 
körperlicher und mentaler Ebene 
zugesprochen.

Planetenschalen lassen sich daher sehr 
gezielt therapeutisch einsetzen.



Die Wirkung der Planetenklangschalen
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Die Wirkung der Planetenklangschalen
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Die Wirkung der Planetenklangschalen
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Fazit
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v Zunehmende Dematerialisierung (Megatrend Digitalisierung) verlangt nach einem 
Kontrapunkt.

v Eine der besten Möglichkeiten, den Bezug zur Realität, zum realen Leben und der Beziehung 
von Mensch zu Mensch zu behalten, ist eine bewusste Stimulation unserer fünf Sinne.

v Freude an unseren fünf Sinnen bewahrt die Fähigkeit, sich über die Sinne auf neue 
Perspektiven, neue Wahrnehmungen einzulassen, um unser Erfahrungsspektrum zu 
erweitern. 



Empfehlungen für Literatur und AV-Medien
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